
 

 

 

 

Alles hat seine Zeit:  

Abschied und Neuanfang 



 

 

Alles hat seine Zeit und jedes Vorhaben hat seine Stunde (Prediger 3) 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

Seit nun schon zehn Jahren sind wir beide bei Ihnen im Ries als Pfarrerin 

und Pfarrer tätig. In dieser langen Zeit haben wir viele Abschiede und viele 

Neuanfänge miteinander gefeiert. Oft im Rahmen Ihrer Familien: Anfänge 

in Taufen und Trauungen, Abschiede bei Beerdigungen. Manche auch im 

großen Rahmen, wie der Übergang der Kirchengemeinde Balgheim. Oder 

die Einweihung des Bürgerzentrums in Möttingen als neue Heimat der   

Gemeinde. 

In den nächsten Wochen erwarten uns nun einige Abschiede und Anfänge, 

die alle Gemeinden und Gemeindeglieder betreffen. 

Abschied hat seine Zeit: Kirchenvorstand, Dekanat, Vikar 

Die Amtszeit der Kirchenvorstände geht mit dem Advent zu Ende.         

Sechs Jahre lang haben sich über 30 Frauen und Männer in unseren vier 

Kirchengemeinden für alle Fragen und Belange des Gemeindelebens einge-

setzt. Haben Friedhöfe gepflegt und weiter geplant. Haben sich Gedanken 

über unsere Gebäude gemacht und für deren Zukunft Entscheidungen   

getroffen. Die Kirchenvorstände haben aber auch das Gemeindeleben mit 

ihren Ideen und ihrem Einsatz enorm bereichert und andere Mitarbeitende 

eingebunden. Dafür wollen wir Ihnen allen von Herzen danken! 

Auch unseren Vikar, Lucas Fuchs (Horn), müssen wir Ende Februar verab-

schieden. Er hat unsere Gemeinden mit seinem neuen Blick, neuen Ideen 

und seinen Gaben bereichert und mitgebaut. Wir sind sehr froh, dass Herr 

Fuchs auch in seinem Probedienst als Pfarrer in unserem Dekanat tätig sein 

wird. Für seinen Neuanfang wünschen wir ihm von Herzen Gottes Segen. 

Abschied nehmen wir im neuen Jahr auch von den bisher drei Dekanaten 

im Donau-Ries. Sie waren im Vergleich zu anderen Dekanaten einfach zu 

klein. Die Hauptamtlichen und auch Kirchenvorstände haben schon in den 

vergangenen Jahren mit der engen Zusammenarbeit begonnen.               

Nun gilt es auch für die Gemeinden, dass sie gemeinsam in das neue Deka-

nat und auch unsere neue Region Mitte aufbrechen, in der wir zukünftig 

mit 19 Gemeinden zwischen Wemding, Möttingen und Harburg intensiv 

zusammenarbeiten werden. 



 

 

Anfangen hat seine Zeit - im Kirchenvorstand und im Dekanat 

Nun sind die neuen Kirchenvorstände gewählt und berufen. Erfahrene und 

Neueinsteiger machen sich gemeinsam auf den Weg. Ich bin sehr dankbar, 

dass sich auch in schwierigen Zeiten so viele Menschen bereitfinden, für 

ihre Kirchengemeinde und damit auch für die Sache Jesu Verantwortung zu 

übernehmen. Wohin der Weg unsere Gemeinden führen wird, kann in die-

sen Zeiten niemand so genau sagen. Gleiches gilt für das neue Dekanat und 

die neuen vier Regionen. Aber wir dürfen uns darauf verlassen, dass Gott 

seine Sache trägt und dass er unseren Einsatz mit seinem guten Geist und 

seiner Kraft begleiten wird.  

Alles, was Gott tut, das besteht für ewig (Prediger 3) 

Es ist gut und richtig, dass unsere Kirchenvorstände mit dem neuen Kirchen-

jahr, also mit dem Advent, ihren Dienst beginnen. 

Denn der Advent ist die Zeit des Anfangs. Im Advent denken wir an die Fa-

milie, die nach Bethlehem aufbricht - ohne Ahnung, was diese Strapazen für 

sie und ihr neugeborenes Kind bedeuten. Aber Gott weiß es. Er macht im 

Stall von Bethlehem einen grundsätzlichen Neuanfang mit uns Menschen. 

Gott bleibt nicht fern von unserem Leben und schaut zu, wie wir immer 

wieder uns verlaufen und falsche Wege einschlagen. 

Gott geht mitten hinein in unser Leben und sagt uns: Wenn ihr diesem Kind, 

wenn ihr meinem Sohn Jesus vertraut, dann könnt ihr immer wieder voller 

Mut und Zuversicht aufbrechen. Weil ich bei euch bin. Jedes Jahr erzählen 

wir die Geschichte, wie Gott sich verlässlich macht für uns Menschen. Weil 

er alles aufgibt, was uns von ihm trennt. Für diese Weihnachtszeit und das 

neue Jahr verlassen wir uns auf Gott. 

 

Ich wünsche Ihnen eine 

frohe Weihnachtszeit 

und Gottes Segen für das 

neue Jahr,                       

Ihr Pfarrer Andreas Funk  

 

 

Bild: Auch das haben unsere Kirchenvorstände bewältigen und                                                   

gestalten müssen:  Corona-Weihnachten 2020 und 2021 



 

 

Kirchenvorstandswahl in unseren Gemeinden 

 

Möttingen, Wahlbeteiligung: 41,7 % 

Gewählt und berufen wurden in alphabetischer Reihenfolge: 

Marlene Bissinger (Stellv. Vertrauensfrau) 

Christina Dürnberger 

Dieter Fischer (Vertrauensmann) 

Susanne Grill 

Bärbl Hubel 

Dieter Huber 

Als Ersatzleute gehören dem Kirchenvorstand an: 

Andrea Böswald 

Doris Fischer 

Anja Östreicher 

Stefanie Schön 

Andrea Spielberger 

 

Balgheim, Wahlbeteiligung: 55,0 % 

Gewählt und berufen wurden in alphabetischer Reihenfolge 

Michael Endreß 

Jakob Gerstmeyer 

Wilhelm Kopp (Vertrauensmann) 

Tina Ruff 

Simone Schabert (Stellv. Vertrauensfrau) 

Heidi Schäble 

Ersatzfrau ist Carola Ruff. 

Dieter Berndorfer und Friedrich Gruber stehen auf eigenen Wunsch nicht 

als Ersatzleute zur Verfügung. 

 



 

 

 

Grosselfingen, Wahlbeteiligung: 54,8 % 

Gewählt und berufen wurden in alphabetischer Reihenfolge: 

Birgit Holzmeier (Stellv. Vertrauensfrau) 

Bernd Lang (Vertrauensmann) 

Irene Steinle 

Lisa Zink 

Als Ersatzleute gehören dem Kirchenvorstand an: 

Nicole Grau 

Andreas Raaf 

 

Enkingen, Wahlbeteiligung: 61,2 % 

Gewählt und berufen wurden in alphabetischer Reihenfolge: 

Tanja Beck (Vertrauensfrau) 

Rudolf Husel (Stellv. Vertrauensmann) 

Inge König-Vierkorn 

Martha Vierkorn 

Ersatzfrau ist Simone Wüst. 

 

In die wichtige Dekanatssynode des neuen Dekanats Donau-Ries wurden als 

Synodale entsandt:  Marlene Bissinger, Heidi Schäble, Bernd Lang,            

Inge König-Vierkorn 

Weitere Beauftragungen (Diakonie, Erwachsenenbildung, Sicherheitsbe-

auftragte, Umwelt,...) werden gemeinsam von allen vier Kirchenvorständen 

besetzt. 
 

Die Wahlbeteiligung lag in allen Gemeinden weit über dem bayernweiten 

Durschnitt von 22 Prozent.  

Wir danken herzlich allen Kandidierenden und allen Gemeindegliedern, 

die in den Vertrauensausschüssen die Wahl vorbereitet und durchgeführt 

haben. Die Einführungen finden am 1. und 2. Adventswochenende statt. 

 



 

 

Der Weltgebetstag  

am Freitag, den  

7. März 2025  

kommt von den Cookinseln 

Die Cookinseln sind ein  

unabhängiger Staat in freier  

Assoziierung mit Neuseeland.  

Thema: „Wonderfully Made“  

Wir feiern den  

Weltgebetstag in  

Balgheim um 19 Uhr  

in der Kirche St. Aegidius. 

Herzliche Einladung an alle 

Frauen und Männer. 

Im Anschluss an den  

Gottesdienst herzliche  

Einladung in das  

Gemeindehaus  

in Balgheim. 

 

Nachklang zum WGT 2024: Gemeinsamer Kinobesuch "No other land" 

Das Vorbereitungsteam des letzten Weltgebetstags aus Palästina lädt alle 
Interessierten zu einem gemeinsamen Kinobesuch ein. 

Gezeigt wird im Riestheater in Nördlingen der prämierte Film "No other 
land". Er stellt aus dem gemeinsamen Blick eines Palästinensers und eines 
Israelis die schwierige Lage im Westjordanland dar, in dem eine Autonomie 
der Palästinenser immer weiter eingeschränkt wird und in dem immer 
mehr Siedlungen errichtet und Palästinenser vertrieben werden. 

Einen Vorgeschmack auf den Film finden Sie unter dem Link: 

https://www.zdf.de/3sat/kulturzeit/israel-palaestina-doku-no-other-land-sendung
-vom-13-11-2024-100.html 

Der Film wird ab 19.12.24 im Programm des Riestheaters zu sehen sein.  

Der gemeinsame Kinobesuch ist für Samstag, den 28.12.24 geplant. 

Bitte wenden sie sich bei Interesse an Bettina Mölle, 09081/ 25256 (Bitte 

auf Anrufbeantworter sprechen, es wird zurückgerufen) 



 

 

Abschied von unserem Vikar Lucas Fuchs (geborener Horn) 

Liebe Gemeindemitglieder, 

der Beginn meines Vikariats liegt bereits 
mehr als zwei Jahre zurück und so neigt 
sich auch dieser Abschnitt meines Lebens 
wieder seinem Ende zu.  

Als ich mit meiner Partnerin Amelie nach 
Nördlingen zog, kannte ich das Ries nur als 
einen gelben Fleck auf der Geologischen 
Karte Bayerns, die in meinem Studenten-
zimmer hing. Ich war also sehr gespannt, 
was mich erwartet. Heute kann ich sagen, 
dass ich sehr froh bin, hierher gekommen 
zu sein. Über die letzten zwei Jahre durfte 
ich viele von Ihnen kennenlernen und aus 
Ihrem Leben erfahren. 

Zu Beginn haben Sie selbst mich zum Teil 
vor Ihnen gewarnt – dass die Rieser so 
schwer zugänglich seien. Ich habe das Gegenteil erfahren und ich bin sehr 
dankbar dafür, wie freundlich und aufgeschlossen Sie mir begegnet sind. 

Der Schritt in die Berufspraxis war für mich mit viel Neuem verbunden. Bei 
Ihnen durfte ich zum ersten Mal alleine Gottesdienste halten, Kinder tau-
fen, Jugendliche konfirmieren, Paare verheiraten und auch Angehörige 
von Ihnen beerdigen. Wenn mir etwas gelungen war, haben Sie nicht mit 
Lob gespart und auf manche Schwächen, wie zu leise gesprochene Predig-
ten, wurde ich geduldig und freundlich hingewiesen. Ich danke Ihnen von 
ganzem Herzen, dass Sie mir diesen Entwicklungsschritt so leicht gemacht 
haben. 

In den letzten zwei Jahren hat sich auch für mich persönlich einiges verän-
dert. Im August habe ich geheiratet und am 30. September kam meine 
Tochter Ida Johanna auf die Welt. Mit diesen ganzen guten Erfahrungen 
gehe ich jetzt bestärkt in den nächsten Abschnitt meines Lebens. 

Viele Grüße, Lucas Fuchs 

Wir laden alle Gemeinden herzlich ein zum Abschiedsgottesdienst von 
Lucas Fuchs am Sonntag, 23. Februar um 17 Uhr in die Kirche Peter und 
Paul nach Grosselfingen. Im Anschluss gibt es einen kleinen Empfang im 
Gasthaus Wiedemann, bei dem Sie Herrn Fuchs Danke und Lebewohl 
sagen können. 



 

 

Erntedankfest in unseren Gemeinden 

 

 

Erntedankfest in Enkingen 

Erntedankfest in Grosselfingen 



 

 

Erntedankfest in Balgheim 

Erntedankfest in Möttingen 

Ein herzliches Dankeschön für die Brot-Spende an Bäckerei Stegmüller. 



 

 

Neuer Dekan Frank Wagner und Dekanat Donau-Ries  
 

Prüfet alles und das Gute behaltet (1. Thessalonicher 1,21) 

Liebe Gemeindeglieder in den Kirchengemeinden des neuen Dekanats-

bezirkes Donau-Ries, 

liebe Leserinnen und 

Leser, 

mit den Worten der 

Jahreslosung grüße 

ich Sie alle auf die-

sem Weg. Ganz be-

wusst mit diesen 

Worten, weil sie 

nicht nur zum Beginn 

des neuen Jahres 

passen, sondern 

auch zu den Verän-

derungen in unseren 

drei Dekanaten. Zum 31. Dezember 2024 endet die Zeit der Dekanate 

Donauwörth, Nördlingen und Oettingen, denn mit dem 1. Januar 2025 

entsteht - nach vielen Vorarbeiten und Vorüberlegungen - das neue De-

kanat Donau-Ries. Und auch für mich und meine Familie steht ein Neu-

anfang an, darf ich doch der erste Dekan des Dekanats Donau-Ries sein. 

Über diese Wahl habe ich mich sehr gefreut und danke allen, die mir 

hier ihr Vertrauen geschenkt haben.  

Viele unter Ihnen haben mich vielleicht als Dekan von Donauwörth in 

den letzten 2 ½ Jahren bereits kennengelernt, aber bestimmt nicht alle, 

darum ein paar Worte zu meiner Person: meine bisherigen Wege führ-

ten mich nach dem Abitur am THG in Nördlingen aus dem Süd Ries, wo 

ich aufgewachsen bin, zum Studium nach Neuendettelsau und Mainz, 

als Vikar nach Oberstaufen, als Pfarrer weiter nach Prien am Chiemsee, 

nach Mittelfranken ins Dekanat Pappenheim und wieder nach Oberstau-

fen; und schließlich in den letzten 2 ½ Jahren nach Donauwörth.  Wo ich 

war, bin ich immer gern gewesen. Ich habe wunderbare Menschen ge-

troffen, durfte mit ihnen Herausforderungen meistern und viele Erfah-

rungen sammeln. Und mich immer von dem Motto leiten lassen: "Prüfet 

alles und das Gute behaltet".  



 

 

Nun also ab dem 1. Januar 2025 die neue Stelle als Dekan des Donau-Ries 

und der Umzug nach Nördlingen. Eine große Aufgabe, die da auf mich und 

alle, die bei dem Prozess der Neugründung beteiligt sind, wartet.  

Und ich bin sehr gespannt, wie es gelingen wird, aus drei Dekanaten nun 

eines zu machen, wie meine Rolle im Dekanat und anteilmäßig in der Kir-

chengemeinde Nördlingen aussieht und wie die konkrete Gestaltung aus-

sehen wird. Prüfet alles und das Gute behaltet - das ist für mich ein Motto, 

mit dem wir alle diese Aufgabe angehen können.  

Ich persönlich möchte gerne als Ihr neuer Dekan Sie und Ihre Gemeinden 

kennenlernen. Darum plane ich in der ersten Zeit in vielen Gemeinden, in 

denen ich bisher noch nicht war, Gottesdienste zu übernehmen. Gerne 

dürfen Sie mich auch in Ihre Kirchenvorstände, zu Jubiläen oder anderen 

besonderen Ereignissen einladen. Ich freue mich, so nach und nach Sie 

und Ihre Gemeinden kennenzulernen.  

Herzlich einladen darf ich Sie mit diesen Zeilen zu meiner Einführung: 

Diese findet am 12. Januar 2025 um 10.00 Uhr als zentraler Gottesdienst 

für alle Gemeinden des neuen Dekanats in der St. Georgs-Kirche in  

Nördlingen statt (bitte warm anziehen) mit anschließendem Empfang  

im Gemeindehaus.  (Bitte mit dem QR-Code unten anmelden!) 

Zu diesem Gottesdienst wird unser Landesbischof Christian Kopp anwe-

send sein, um die Neugründung zu vollziehen und mich in das neue Amt 

einzuführen. Ich freue mich, wenn Sie an diesem Tag dabei sind.  

"Prüfet alles und das Gute behaltet": mit diesem Motto möchte ich mich 

mit Ihnen auf den Weg ins neue Dekanat machen, in dem Bewusstsein, 

dass so mancher Abschiedsschmerz und manche Trauer über das zu Ende 

gehende mitgeht; aber auch in dem Vertrauen, dass aus dem, was bisher 

gewesen ist, das Gute entstehen kann. Und eines ist sicher: wir gehen un-

seren Weg nicht allein, sondern dürfen darauf vertrauen, dass Gott bei 

allem, was kommen wird, an unserer Seite ist.  

Ich freue mich auf alle Begegnungen und Gespräche in den nächsten  

Monaten und Jahren und wünsche Ihnen auf Ihren Wegen alles Gute  

und Gottes Segen.  

 
Ihr Dekan Frank Wagner  
 

Ihre Chance zum Kennenlernen: Dekan Wagner hält 
bei uns die Gottesdienste am 15. und 16. Februar!! 



 

 

Wandel säen - 66. Aktion 
Frauen besiegen den Hunger - 

Ernährung in Burundi 
In Burundi ist jedes zweite Kind unter fünf Jahren 

unter- oder mangelernährt. Das macht es anfällig für Krankheiten und bedroht 
seine körperliche und geistige Entwicklung. Eine Partnerorganisation, Ripple 
Effekt von Brot für die Welt, unterstützt Kleinbauernfamilien dabei, sich ausrei-
chend und gesund zu ernähren. Dabei setzt sie vor allem auf die Frauen. 

Als Linka noch kein Jahr alt war, erhielt sie bei einer 
Routineuntersuchung die Diagnose „unterernährt“. 
Schon vorher hatte sich Claudine Hashazinyange 
(links auf dem Bild) ge- fragt, was mit ihrer Tochter 
nicht stimmte. Ständig war sie krank, dauernd 
weinte sie. Gerne hätte die Bäuerin eine Kuh ge-
kauft. Die hätte ihre Kin- der mit frischer Milch und 
ihren Acker mit Dünger versorgen können. Doch ihr Mann winkte ab. Wovon 
sollten sie die Kuh bezahlen? 

Nicht lange nach Linkas Diagnose stand plötzlich ein Mitarbeiter der Organisati-
on vor ihrem Haus, ein Landwirtschaftsexperte. Er bot an, sie und die anderen 
Frauen im Dorf Buburu zu unterstützen. „Es war wie ein Geschenk des Him-
mels“, erinnert sich Claudine Hashazinyange. „Genau das, was uns fehlte.“ Un-
ter Anleitung des Experten terrassierten die Bäuerinnen das unebene Terrain. 
Von ihm bekamen sie Saatgut für Mais, Kartoffeln und Bohnen. Sie erfuhren, 
wie man organischen Dünger herstellt. Sie legten gemeinsam Terrassen an und 
pflanzten schnellwachsendes Gras, um zu verhindern, dass Regen und Wind den 
fruchtbaren Boden abtragen. Und sie lernten, ausgewogene Mahlzeiten zuzube-
reiten. Nach dem Mittagessen trifft sich Claudine mit den Mitgliedern ihrer 
Spargruppe. Einmal in der Woche kommen sie zusammen, um Geld einzuzahlen. 
Anfangs hatten sie Schwierigkeiten, den Mindestbetrag aufzubringen. Mittler-
weile zahlen fast alle den Maximalbetrag von 3.500 Burundi-Francs, etwas mehr 
als einen Euro. Wer Geld benötigt, um in die Landwirtschaft zu investieren, er-
hält einen Kredit.  

Claudine hat die Chance genutzt und sich ihren langgehegten Wunsch erfüllt:  
Sie hat eine Kuh gekauft. Im Auftrag der Gruppe hat die Kleinbäuerin zudem ein 
weiteres Feld gepachtet. Die Mitglieder wollen es gemeinsam bewirtschaften. 

Mit Ihrer Unterstützung können wir vielen Menschen helfen,  
den Hunger zu überwinden. 

 Geben Sie Ihre Spende im Gottesdienst oder in Ihrem Pfarramt ab. 
Auf Wunsch erhalten Sie gerne eine Spendenbescheinigung. 

 Für eine Überweisung finden Sie die Kontonummern von unseren  

Gemeinden auf der Rückseite von unserem Gemeindeboten. 



 

 

Unterstützen Sie die Aktion „Brot statt Böller“  
der Evangelischen Landjugend!  

Mit dem Erlös leisten unsere  
Partnerorganisationen in Brasilien erfolgreich 

Hilfe zur Selbsthilfe und Sie fördern  
die Partnerschaftsarbeit der ELJ 

Hoffnung für Kleinbauern - Agrarberatung CAPA 

Das Centro de Apoio e Promoção da Agroecologia (CAPA) berät im Bundes-
staat Paraná Kleinbauern, Indigene und Landlose in ökologischer Landwirt-
schaft. So wird vie- len Familien auf dem Land gehol-
fen, sich mit weni- gen Hektar Land eine Lebens-
grundlage zu schaffen. Landflucht und ein Ab-
rutschen in die Ar- mutsspirale wird verhindert. 
CAPA gehört zur Evangelischen Kirche Lutheri-
schen Bekenntnis- ses in Brasilien. 

Menschlichkeit im Elendsviertel - Kindertagesstätte CANTINHO AMIGO 

Die Kindertagesstätte liegt in einem Armenviertel im Ballungsraum der 
Millionen-Stadt Belo Horizonte. Sie schafft im Umfeld von Armut und sozi-
alen Spannungen ein Stück Normalität für 40 Kinder 
im Vorschulalter. Die Einrichtung legt Wert auf Bildung 
und gesunde Ernährung. Träger ist eine evangelische 
diakonische Einrichtung.  

Zuletzt 2023 konnte sich eine Delegation von acht jun-
gen Leuten aus der Evangelischen Landjugend bei einem 
dreiwöchigen Besuch bei den Partnerorganisationen von der hohen Qualität 
der geleisteten Arbeit überzeugen. Wir sind deshalb der Überzeugung, dass 
Ihre Spende wichtige Unterstützung für Bedürftige leistet! Schon jetzt herzli-
chen Dank dafür! 

Spendenkonto  Verein der Evangelischen Bildungszentren im 
    ländlichen Raum in Bayern e.V. 

VR Bank im südlichen Franken eG 
IBAN: DE46 7659 1000 0006 1342 97 
BIC: GENODEF1DKV 
Betreff: „Brot statt Böller“ oder Name eines der  

                                beiden Projekte 
Evangelische Landjugend, Entwicklungspolitischer Arbeitskreis 
Hallgasse 6, 86720 Nördlingen, Tel. 09081-88424, friedel.roettger@elj.de 



 

 

Auftakt zur Präparandenzeit 



 

 

Mit einem großen Jahrgang starten unsere Gemeinden in die               
Präparandenzeit mit 13 Jugendlichen. 

Aus Balgheim: Lukas Berndorfer, Johannes Gerstenmeier,                     
Max Stadtmüller 

Aus Grosselfingen: Laura Bschor, Jonathan Emde, Magdalena Hager, 
Franziska Schnell, Julian und Lena-Marie Schön 

Aus Möttingen: Annika Kristen, Ronja Stolch, Marietta Strobel,             
Luca Wagner. 

Nach einem gemeinsamen Begrüßungsgottesdienst in Klosterzimmern 
ging es gleich mit den Präpis aus Löpsingen und Deiningen auf ein schö-
nes Wochenende in Bliensbach. Dabei standen die Themen Gemein-
schaft und Abendmahl im Mittelpunkt. 

Der Unterricht findet in diesem Jahr an Samstagen gemeinsam mit der 
Pfarrei Löpsingen statt, wobei wir in allen Gemeindehäusern unserer 
Pfarreien zu Gast sind. 



 

 

„10 WOCHEN MIT“ - mit Nudeln  

zum Gottesdienst“  

Nach dem großar-

tigen Erfolg im 

vergangenen Jahr 

sammeln wir auch 

in diesem Jahr 

wieder vom  

1. Advent bis  

Maria Lichtmess 

(2. Februar 2025)  

Lebensmittel für 

die Tafel.  

In jedem unserer 

Gottesdienste 

können haltbare 

und dringend  

benötigte Lebens-

mittel abgegeben 

werden. Ob Nu-

deln, Reis, Mehl 

oder Kartoffeln - 

bringen Sie diese 

mit in den Gottes-

dienst; wir sorgen 

dafür, dass diese zur örtlichen Tafel gebracht werden. Beachten Sie 

bitte die Liste am Sammelkorb, welche Lebensmittel dringend ge-

braucht, und welche nicht angenommen werden dürfen. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 



 

 

Liebenzeller Gemeinschaft Oettingen in Möttingen 

Ein Höhepunkt in der Kinderarbeit Möttingen ist das jährliche Wasserfest 

zum Abschluss des Schuljahres. Am 19. Juli hatten wir zusammen viel 

Freude bei verschiedenen Wasserspielen, einem Eis und einer Andacht. 

Nach dem Sommer hat die Jungschar wieder wie gewohnt im September 

begonnen.  

 

 

 

 

 

 

In die Kinderstunde Möttingen sind trotz verschiedenen Anstrengungen 

immer weniger Kinder gekommen. Der Versuch eines Neustarts nach dem 

Sommer 2024 ist leider missglückt. Schweren Herzens haben wir uns dazu 

entschlossen, dass die Kinderstunde pausiert.  

Teenkreis Möttingen  

Der Teenkreis Möttingen trifft sich samstags ab 18.30 Uhr. Immer wieder 

steht auch ein Besuch zum EC-Jugendkreis nach Oettingen an. So auch 

zum Abschluss der Sommerferien: Um die letzten Sommertage zu genie-

ßen, ging es für den Möttinger Teenkreis am Ende der Ferien nach  

Oettingen. Hier verabredeten wir uns mit einigen Mitgliedern des Jugend-

kreises und beschlossen, die warme Sommernacht im Rossfeld zu verbrin-

gen und Gottes Schöpfung zu bewundern. Trotz des wenigen Schlafs ent-

schieden wir uns am nächsten Morgen nach gemeinsamem Frühstück und 

Bibel lesen dazu, ins Nördlinger Freibad zu gehen und ließen den Tag ent-

spannt ausklingen.                                            (Foto: Liebenzeller, Samuel Beck) 



 

 

Neues vom Ü-60 Treff Möttingen 

Wir konnten dieses Jahr unser  

Sommerfest im der Waldschenke Eis-

brunn feiern. 

 

 

 

Musikalisch wurden wir auch die-

ses Mal von den Reisbachtaler Mu-

sikanten begleitet. 

Auch für das leibliche Wohl war 

wieder bestens gesorgt. Nach eini-

gen schönen Stunden endete der 

Nachmittag. 

 



 

 

Einführung von Marina Link als Lektorin in einem festlichen  

Gottesdienst in der Kirche St. Georg  am 15. September 2024 

Wie bereits berichtet, hat Marina Link aus Möttingen die Ausbildung zur 

Lektorin bei der Landeskirche erfolgreich mit einer Prüfung u.a. vor          

Regionalbischof Axel Piper abgeschlossen. 

Pfarrer Funk führte sie als Gemeindepfarrer und als Senior des Pfarrkapitels 

in ihr Amt ein und sprach ihr Gottes Segen für ihren wichtigen Dienst zu. 

Frau Link wird in Zukunft regelmäßig Gottesdienste in unseren Gemeinden 

halten und hoffentlich nach einiger Zeit auch die weitere Ausbildung zur 

Prädikantin absolvieren.  

 

Bitte unterstützen Sie den so wichtigen 

Dienst von Frau Link mit freundlichen Gedan-

ken und Worten und auch einem Gebet. 

Sehr dankbar sind wir auch für den Dienst 

unserer erfahrenen Lektoren und Prädikan-

ten: Wilhelm Kopp, Friedrich Hager und   

Dieter Fischer. 
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Adventliches Singen  

mit dem Posaunenchor Grosselfingen 

am 4. Advent,                                       

den 22. Dezember 2024 

Das Musizieren und Singen findet  

im Freien bei adventlicher Atmosphäre  

im Gasthaus Wiedemann in Grosselfin-

gen um 19 Uhr statt. 

Für das leibliche Wohl ist bestens ge-

sorgt. 

Der Kirchenvorstand und der Posaunenchor Grosselfingen laden herzlich dazu ein.  

 

Renovierung abgeschlossen- Kita Sternschnuppe Balgheim 

geht frisch ins siebte Jahrzehnt 

Mit einem "Tag der offenen Tür" konnte 

am 20. Oktober nach einer längeren Bau-

zeit passend zum 60. "Geburtstag" die 

Renovierung des Kindergartens in       

Balgheim abgeschlossen werden. 

Die Arbeiten hatte die Gemeinde Möttin-

gen als Besitzer des Gebäudes durchfüh-

ren lassen, unter der Federführung von 

Architekturbüro Gerstmeier. Das Team 

hatte in der Bauzeit manche Einschrän-

kung bewältigen müssen. 

Bürgermeister Böllmann und Pfarrer Funk 

dankten allen Beteiligten herzlich für   

ihren Einsatz. 

Nach einem Segensgebet und einer An-

dacht mit dem Posaunenchor konnten 

alle Interessierten das neugestaltete Gebäude besichtigen. 



 

 

 

ANMELDEWOCHE 

in der Evang. Kindertagesstätte  
Sternschnuppe in Balgheim 

 

Vom 2. Dezember 2024 bis 6. Dezember 2024  

findet in der Kindertagesstätte wieder die Anmeldewoche  

für das KiTa-Jahr 2025/2026 statt.  

Gerne können Sie Ihr Kind in dieser Woche für unsere Kindertages-

stätte (ab 18 Monaten bis 6 Jahren) anmelden.  

Wir bitten Sie, sich telefonisch unter der Nummer 09083/374 

mit der KiTa-Leitung Katharina Hertle  

in Verbindung zu setzen, um einen Termin zu vereinbaren. 

Die Anmeldung gilt für alle Kinder die zum 1. September 2025  

oder zum 1. Januar 2026 in unsere Einrichtung  

aufgenommen werden wollen. 

Sie sind noch unsicher, ob Ihr Kind schon  

die Kindertagesstätte besuchen soll,  

lassen Sie Ihr Kind bitte trotzdem vormerken. 

Für Familien, die bereits eine Voranmeldung  

in der Kindertagesstätte abgegeben haben,  

ist eine erneute Anmeldung nicht notwendig. 

Die Platzvergabe erfolgt nach den Vergabekriterien. 

Die Zu- und Absagen für einen Betreuungsplatz  

ab September 2025/Januar 2026 erfolgen Anfang März 2025. 

Eine Voranmeldung bedeutet nicht automatisch die Zusage für einen 

KiTa-Platz, sondern dient dazu, den aktuellen Bedarf an KiTa-Plätzen 

zu ermitteln, um eine frühzeitige Planungsarbeit für die kommende 

KiTa-Zeit vornehmen zu können. 

 

WIR FREUEN UNS AUF SIE UND IHR KIND! 

Ihr KiTa-Team Sternschnuppe in Balgheim 



 

 

 

Herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag 



 

 

VERÖFFENTLICHUNG DER GEBURTSTAGE  

IN UNSEREM GEMEINDEBOTEN  

Wenn Sie das nicht möchten,  

bitten wir um Mitteilung an das Pfarramt! 

Unsere Kontakte finden Sie auf der letzten Seite. 

Seniorenadvent Grosselfingen und Enkingen 

Wir laden herzlich ein zum Seniorenadvent am 

2. Advent, den 8. Dezember 2024 , 14 Uhr 
Gemeindesaal im alten Schulhaus Grosselfingen 

 

Weihnachtsfeier Ü-60 Treff in Möttingen  
Dienstag, den 10. Dezember 2024 , 14 Uhr 

mit Team und Margit Weng 
Bürgerzentrum Möttingen 

 

 

 



 

 

Frauenfrühstück in Möttingen  
am 13. November 2024 

Thema: „Die spinnen, die Römer“ 
...Wie die Verständigung von Menschen ver-

schiedener Kulturen klappen kann. 
Referentin: Frau Dr. Regine Kellermann,  

seit 2020 Pfarrerin in Harburg. 
Vorher war sie in München tätig, wo sie u. a. 
Erfahrungen mit der Jugendbegegnung aus 

verschiedenen Ländern machen konnte. 

Das große Interesse an unserem Frauenfrühstück war wieder sehr erfreulich. Nach 
einem gemeinsamen Lied und Gebet frühstückten ca. 150 Frauen gemütlich im  
Bürgerzentrum. 
Für die musikalische Gestaltung sorgten Birgit und Margret. 
Der Schwerpunkt lag in der „Interkulturellen Verständigung“ (Wie können Menschen 
aus unterschiedlichen Kulturen erfolgreich miteinander kommunizieren?). Hierbei 
erwarb sie ihren Doktortitel. 

ABER WIR SEHEN, WAS WIR GELERNT HABEN ZU SEHEN.  
ANDERE MENSCHEN HABEN ANDERE SICHTWEISEN. 
BEIDE DAVON SIND MÖGLICH UND RICHTIG. 

Frau Kellermann nannte ein Beispiel dazu. Bei einem Besuch in Tansania wurde das 
„Koffertragen durch Einheimische“ von den Gästen aus Deutschland und den Einhei-
mischen unterschiedlich interpretiert und verstanden (gewertet). 
Auch Jesus ist wertschätzend auf viele Menschen zugegangen, z. B. als er zu Zachäus 
ging und die Leute empört waren, dass er einen Sünder besucht hat. 
Wir sollten andere nicht gleich verurteilen/bewerten, wenn wir ihre Meinung nicht 
verstehen, sondern zuhören und nachfragen, welche Bedeutung es für sie hat. Meist 
ändert es die Haltung. Die Referentin zeigte ein Wertequadrat auf: 
Das Gegenstück zu Sparsamkeit ist Großzügigkeit, ebenso wie zu Geiz – Verschwen-
dung ist. Eine Balance zwischen beiden Gegenstücken ist wünschenswert. 
Ansonsten denkt der Sparsame: „Der spinnt doch, der Großzügige und umgekehrt 
auch“. 
Fazit: Man kann Dinge durchaus verschieden sehen und betrachten und trotzdem 
das Verhalten des Anderen verstehen, indem man den Grund hinterfragt. 
Ein gemeinsames Lied und der Segen durch die Referentin rundeten den kurzweili-
gen Vormittag ab. 
Das Team bedankt sich ganz herzlich für die große Teilnahme und Spenden, sowie 
bei den Helferinnen und Helfern. 



 

 

 

 

 

Birgit Müller bedankte 

sich im Namen aller mit 

einem Geschenkkorb bei 

Pfarrerin Kellermann. 

 

Änderung bei Passionsandachten- Erste Andacht am 27. März 

Da in den letzten Jahren oft nur sehr sehr wenige Menschen zu den 
Passionsandachten in der wöchentlichen "Dreier-Reihe" kamen, wol-
len wir in diesem Jahr jeweils eine gemeinsame Andacht anbieten, die 
dann etwas mehr Zeit für die Einstimmung auf die Passion Jesu lässt. 

Wir werden die Andachten wieder gemeinsam mit Pfarrer Kohler 
(Wemding) und Pfarrer Seeburg (Deiningen) durchführen. 

Die erste gemeinsame Passionsandacht findet statt am Donnerstag, 
27. März, um 19 Uhr in Möttingen. 

Weitere Termine sind der 3. April und der 10. April, jeweils um 19 
Uhr. Die Orte werden noch bekannt gegeben. 

 



 

 

 

Die Dekanatsfrauenbeauftragten des Dekanats Donau-Ries 

laden herzlich zu einem Gastspiel  

des Frauenkabaretts „Die Avantgardinen“ 

am Freitag, den 21. Februar 2025 um 19 Uhr in die  

Mehrzweckhalle Hainsfarth ein. 

Es erwartet Sie eine einzigartige 

Mischung aus Musik, Humor  

und kritischem Tiefgang.  

Sie beleuchten Frauen und ihre  

Themen in Kirche und Gesellschaft 

aus einer scharfsinnigen  

und humorvollen Perspektive.  

Ihr vielseitiges Repertoire spannt 

den Bogen von Klassik über  

Jazz bis hin zu Pop. 

 
     Evangelisches Bildungswerk Nördlingen 

„KIRCHE KUNTERBUNT“ 
mit Pfarrerin Margit Funk  

und Diakonin Anne Ahne 

Gemeinsamer Gottesdienst  

an Epiphanias/ Dreikönig,  

den 6. Januar 2025 

um 10 Uhr in der Kirche    

St. Georg in Möttingen. 
Im Januar startet auch der Kindergottesdienst  

in Möttingen wieder neu! 



 

 



 

 

„Naus ind Welt - nei ins Ries!“ 

Wir, die ELJ-Grosselfingen bedanken uns recht herzlich für die  

Unterstützung und Mithilfe aller Mitwirkenden der Biergartenaktion, 

die am 15. September 2024 stattfand. 

Es hat sich auf alle Fälle sehr gelohnt, diese Aktion trotz schlechtem 

Wetter durchzuführen. Der Biergarten war zahlreich besucht. 

Wir sind mehr als dankbar, dass unser Biergarten gelungen ist. 

Die ELJ-Grosselfingen 

                                                                                                                                                         Lena Meixner 

 

Auch in Balgheim war der Biergarten der ELJ                                           

an diesem Tag sehr gut besucht! 



 

 

Jona-Musical  

in Appetshofen  

im August 2024 

 

Es kamen viele Kinder aus den Gemeinden Möttingen und  

Enkingen.  

Es wirkten mit am  

Klavier  

Kathrin Spielberger  

und  

Tanja Beck mit  

der Gitarre. 

Eindrücke zum Herbst  

von der Eltern-Kind-Gruppe  

aus Möttingen  

Mit viel Freude haben die Kinder  

diese tollen Kunstwerke  

mit den Eltern gebastelt. 



 

 

S'Chörle zu Gast in der St. Ägidius-Kirche in Balgheim  

Das im Jahr 2023 von Kathrin Meyer aus Baldingen gegründete  

Ensemble aus zwölf leidenschaftlichen Sängern und Musikern  

präsentierte ihr christliches und weltliches Programm aus Pop,  

Gospels und Spirituals in vollem Hause.  

Sie zogen die Zuhörer in ihren Bann mit ihrer anmutenden  

Vortragsweise. Die Gäste waren bei einigen Liedern zum  

Mitsingen eingeladen. Es wurde geschnipst, geklatscht  

gesummt zu den Klängen der Melodien.  

Ein weiteres Highlight war der Gastauftritt einer Sängerin  

aus Malawi in Ostafrika, die ein Lied aus ihrer Heimat sang und  

große Begeisterung erfuhr.  

Nach abschließendem Gebet und Segen und  

viel Applaus gab es noch zwei Zugaben, bevor die Akteure  

bei stehender Begeisterung des Publikums entlassen wurden. 

                                                                                         Text und Foto: Wilhelm Kopp 



 

 

Frühjahrssammlung vom 31. März bis 6. April 2025  

Mut gegen Armut - armutsorientierte Projekte 
 

Die Ursachen von Armut sind vielfältig. Häufig 
geraten Menschen in Armut, weil sie ihren Job 
verlieren, krank werden oder sich von ihrem 
Partner oder ihrer Partnerin trennen. Besonders 
gefährdet sind Alleinerziehende, Beschäftigte im 
Niedriglohnsektor, Frauen im Rentenalter, Men-
schen mit Migrationshintergrund sowie Familien 
mit mehr als zwei Kindern und Menschen mit 
geringen Bildungsabschlüssen. 

Unser christlich-diakonischer Auftrag lautet, 
Armut zu bekämpfen und Menschen in Not zu 
unterstützen. 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 

Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit (KASA) ist 
erste Anlaufstelle im Netzwerk diakonischer 
Dienste und Einrichtungen. Ihre Mitarbeitenden 
engagieren sich in rund 200 armutsorientierten 
Projekten wie z. B. Suppenküchen, Wärmestu-
ben, Hausaufgabenbetreuung, Deutschkurse 
und vieles mehr.  
 
 

Bitte unterstützen Sie diese Projekte und alle anderen Angebote der Diakonie in Bayern 
mit Ihrer Spende. 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. Herzlichen Dank! 

20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kirchengemeinden für die diakonische 
Arbeit vor Ort.  

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanatsbezirk für die diakonischen Arbeit.  
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern für die Pro-

jektförderung in ganz Bayern weitergeleitet.  
 
Weitere Informationen zum Thema „Mut gegen Armut“ und zur KASA erhalten Sie: 
im Internet unter www.diakonie-bayern.de,  
bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie  

beim Diakonischen Werk Bayern, Herr Andreas Humrich,  
Tel.: 0911/9354-314, a.humrich@diakonie-bayern.de 

 
Unsere Spendenkonten finden Sie auf der letzten Seite  
von unserem Gemeindeboten. 
 
Die Frühjahrssammlung in unseren Gemeinden wird in 
Grosselfingen und Enkingen durgeführt. Spendenboxen stehen in den Kirchen 
in Balgheim und Möttingen bereit. 



 

 

 

 

Weihnachtsfeier - Bibelstunde - Liebenzeller Gemeinschaft  

Montag, 16. Dezember 2024, 19.30 Uhr 

Neujahrsgottesdienst mit Projektchor 
Vikar Fuchs lädt alle Gemeinden ein, das neue Jahr mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst in Grosselfingen um 10.30 Uhr zu beginnen. Dabei wird erst-
mals ein Projektchor aus unseren Gemeinden singen. 
 

Konfirmandenvorstellungsgottesdienst  
für alle Gemeinden in Grosselfingen 
Sonntag, den 23. März 2025, 10 Uhr, Kirche Peter und Paul, Grosselfingen 

Besondere Gottesdienste 

2. Weihnachtstag, 26. Dezember, 10 Uhr  
Kooperationsgottesdienst in Deiningen 

1. Sonntag nach Weihnachten, 29. Dezember, 10 Uhr  
Kooperationsgottesdienst in Wemding 

Neujahr, 1. Januar, 10.30 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst in Grosselfingen mit Vikar Fuchs 

Epiphanias, 6. Januar, 10 Uhr 
Kirche Kunterbunt  für Jung und Alt in Möttingen  

Samstag, 11. Januar, 19 Uhr 
Gemeinsamer Abendgottesdienst in Grosselfingen 

Sonntag, 23. Februar, 17 Uhr                                                                              
Abschiedsgottesdienst Vikar Lucas Fuchs in Grosselfingen 

Adventskonzert und Krippenspiel in der  

Kirche St. Ägidius in Balgheim 
 

Am 3. Advent, 15. Dezember, lädt der Posaunenchor ein 
um 15.30 Uhr zum Adventskonzert  

in die Kirche St. Aegidius, mit dem Kinderchor und den    
Klavierschüler/innen der Dorfstiftung. 
 

Am 4. Advent, den 22. Dezember um 16 Uhr Krippenspiel  

in der Kirche in Balgheim mit Pfarrer Imrich.  

Herzliche Einladung! 



 

 

Kirchenkonzert 

9. Februar 2025 

14.30 Uhr 

St. Georgs-Kirche 

Möttingen 

Mitwirkende: 

Posaunenchor 

Möttingen 

Im Anschluss an das  

Konzert sind alle 

Besucher recht  

herzlich zum  

gemeinsamen 

Kaffeetrinken in das 

Bürgerzentrum  

eingeladen. 

 

Erstes Kirchenkonzert mit einem 

gemeinsamen Posaunenchor aus 

Grosselfingen und Enkingen 

 

Sonntag, 30. März 2025 

18.30 Uhr 

Kirche Peter und Paul 

Grosselfingen 

 

Herzliche Einladung! 



 

 

 MÖTTINGEN 

KINDERGOTTESDIENST 

In Möttingen startet der Kigo neu!!! Einladung folgt!! 

POSAUNENCHOR 

Ansprechpartner: Marlene Bissinger, Tel. 09083/1307 

                                 Dieter Fischer, Tel. 09083/272 

ELTERN-KIND-GRUPPE 

Jeden Montag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Sportheim Möttingen 

Ansprechpartner: Katja Wüst, Tel. 0151/29702223 

MöMas Möttingen 

Ansprechpartner: Nadja Wagner, Tel. 01522/8801634   

LIEBENZELLER GEMEINSCHAFT 

Bürgerzentrum Möttingen 

Ansprechpartner für Bibelstunde, Kinderstunde und Jungschar: 

Samuel Beck, Tel. 09082/920663 

Ansprechpartner Teenkreis:  

Ella Wiedemann, Handy: 0157/51143075  

Bibelstunde 

Montag, 19.30 Uhr 

Jungschar  

ab der 4. bis 7. Klasse 

Freitag 16.30 Uhr bis 18 Uhr 

Kinderstunde 

Die Kinderstunde  

in Möttingen pausiert. 

Teenkreis 

Samstag, 18.30 Uhr bis 20 Uhr 

Ü-60 TREFF 

Bürgerzentrum Möttingen, Beginn 14 Uhr 

Team: Christa Steinmeyer, Gisela Tschechne, Brigitte Baalß, 

Stefanie Schön und Susanne Grill 

Dienstag, 10. Dezember 2024, 14 Uhr, Weihnachtsfeier 

Donnerstag, 16. Januar 2025 

„Aktuelles aus der Gemeinde - unter anderem Tagespflege, neue  

Arztpraxis in Möttingen“ mit Timo Böllmann 

Donnerstag, 27. Februar 2025 und 10 April 2025 

Die Themen werden noch bekanntgegeben. 

 



 

 

BALGHEIM 

FRAUENKREIS IN BALGHEIM 

Ort: „Zur alten Schule“ 

Die Treffen finden jeweils jeden 

dritten Dienstag im Monat um  

14 Uhr  

Termine  

Dezember 2024 bis  März 2025 

17.12./14.01./18.02./18.03.2025 

Ansprechpartner:  

Hannelore Wiedemann 

Tel. 09083/767 

KINDERGOTTESDIENST 

Ansprechpartner:  

Martina Strobel 

Tel. 09083/1569 

POSAUNENCHOR 

Ansprechpartner:  

Klaus Falk 

Tel. 09083/392 

KINDERGARTEN 

Ansprechpartner:  

Katharina Hertle, Tel. 09083/374 

kita.balgheim@elkb.de 

 

GROSSELFINGEN  

KINDERGOTTESDIENST 

Ansprechpartner:  

Carolin Bschor, Tel. 09081/2908264 

ELTERN-KIND-GRUPPE  

Gemeindesaal im alten Schulhaus 

Freitag 

9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Ansprechpartner:         Anna-Lena 

Mannarino, Kontakt über Pfarramt  

SENIORENKREIS  

Gemeindesaal im alten Schulhaus 

Team:  Karin Meyer 

  Renate Rupp 

  Rita Schabert 

Sonntag, 8. Dezember, 14 Uhr 
Seniorenadvent mit dem KV 
und Vikar Lucas Fuchs 
Donnerstag, 14 Uhr                                  
9. Januar 2025 (Jahreslosung Pfr. Funk),  
13. Februar (Vikar Fuchs) und 13. März. 
 

POSAUNENCHOR  

Ansprechpartner: 

Reiner Bschor, Tel. 0176/66801826  

Martin Bschor, Tel. 0160/90909688  

 

ENKINGEN 

KINDERGOTTESDIENST 

Ansprechpartner: 

Tanja Beck 

Tel. 09083/920343 

POSAUNENCHOR 

Ansprechpartner: 

Christoph Löfflad, Tel. 0151/10954788 



 

 

Aus dem Gemeindeleben 
 

Kirchgeld 2024 

Bitte denken Sie an das Kirchgeld 2024,  

falls Sie es noch nicht überwiesen haben.  

Das Kirchgeld kommt direkt                                             

unseren Gemeinden zugute. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 



 

 

T E R M I N E  
Dezember 

01.12. Einführung/Verabschiedung KV Grosselfingen und Enkingen 

Ab 1. Advent Brot für die Welt - Brot statt Böller 

Ab 1. Advent 10 Wochen mit Nudeln zum Gottesdienst 

08.12. Einführung/Verabschiedung KV Möttingen und Balgheim 

08.12. Seniorenadvent Grosselfingen 

10.12. Weihnachtsfeier Ü-60 Treff 

15.12. Adventskonzert Posaunenchor Balgheim mit Kinderchor und Klavierschülern 
16.12. Weihnachtsfeier - Bibelstunde Möttingen 
22.12. Krippenspiel Balgheim/ Adventliches Singen in Grosself. 
24.12. Heiliger Abend 
26.12. KooperationsGD Deiningen 
28.12. Film "No other land" Riestheater 

29.12. KooperationsGD in Wemding 

31.12. Silvester 

Januar 

01.01. Gemeins. GD Grosselfingen 

06.01. Bunter GD Jung und Alt, Möttíngen 

09.01. Seniorenkreis Grosselfingen 

12.01. FestGD Einführung Dekan Wagner 

16.01. Ü-60 Treff Möttingen 

Februar 

09.02. Kirchenkonzert Möttingen 

13.02. Seniorenkreis Grosselfingen 

21.02. Avantgardinen, Hainsfarth 

23.02. Abschied Lucas Fuchs, Grosselfingen 

27.02. Ü-60 Treff Möttingen 

März 

07.03. Weltgebetstag in Balgheim 

13.03. Seniorenkreis Grosselfingen 

23.03. Gem. VorstellungsGD der Konfirmanden 

Kindergottesdienste  

Balgheim, 10 Uhr, Gemeindehaus 

08.12./26.01./23.02./23.03. 

Grosselfingen, 10 Uhr, Gemeindesaal im alten Schulhaus 

15.12./19.01./23.02./16.03. 

Enkingen, 10 Uhr, Gemeindehaus 

01.12./15.12./22.12./19.01./09.02./09.03. 

JAHRESLOSUNG 2025 



 

 

 

Evang.-Luth. Pfarrei Möttingen - Grosselfingen 
Möttingen - Balgheim - Grosselfingen - Enkingen 
Pfarrerin Margit Funk und Pfarrer Andreas Funk 

Homepage: www.suedrieskirche.de 

Vertrauensleute  
in unseren Kirchenvorständen 
Möttingen: Dieter Fischer 
Tel. 09083/272 
Balgheim: Wilhelm Kopp 
Tel. 09083/423  
Grosselfingen: Bernd Lang 
Tel. 09081/275734 
Enkingen: Tanja Beck 
Tel. 09083/920343 

Kirchenpfleger/innen 
 
Möttingen: Dieter Fscher 
Tel. 09083/272 
Balgheim: Wilhelm Kopp 
Tel. 09083/423 
Grosselfingen: Birgit Holzmeier 
Tel. 09081/23848 
Enkingen: Martin Löfflad 
Tel. 09083/224 

Spendenkonten unserer  
Kirchengemeinden bei der RVB Ries  
Möttingen 
IBAN:DE76 7206 9329 0006 4111 85 
Balgheim: 
IBAN: DE58 7206 9329 0006 4319 76 
Grosselfingen: 
IBAN: DE91 7206 9329 0100 8017 12 
Enkingen: 
IBAN: DE47 7206 9329 0000 8017 12 

 

Pfarrer der Kooperation 
Pfarrer Heiko Seeburg,  
Deiningen 
Tel. 09081/4501 
Pfarrer Horst Kohler,  
Wemding 
Tel. 09092/291 

Anschrift Pfarramt und die Bürozeiten 
Evang.-Luth. Pfarramt , Dorfstr. 12, 86753 Möttingen 

Telefon: 09083/9200682 
Neue E-Mail: pfarramt.moettingen@elkb.de 

Pfarramtssekretärin: Margit Hager 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 

Pfr/Pfrin Funk in Löpsingen, Ortsstraße 22, 86720 Nördlingen 
Tel. 09081/3156 

Anschrift Kindergarten Balgheim 
Im Zürch 20, 86753 Möttingen OT Balgheim, Telefon: 09083/374 

Impressum: 
Herausgeber: Ev.-Luth. Pfarramt Möttingen 
Verantwortlich: Pfarrer Andreas Funk 
Mitarbeitende dieser Ausgabe: Pfarrer Funk, Margit Hager,  
Dieter Huber, Heidrun Offinger 
Fotos, wenn nicht anders angegeben: privat oder Funk 
Druck: GemeindebriefDruckerei, Auflage: 1140 
Die nächste Ausgabe erscheint im April 2025 
Redaktionsschluss: 28. Februar 2025 
Alle Daten in diesem Gemeindebrief sind nur zur Information der  
Kirchgemeinde bestimmt. Eine gewerbliche Nutzung ist untersagt. 


